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Allgemeine Informationen zur  
Umsetzung der datenschutzrechtlichen  
Vorgaben des Art. 13 der DSGVO  
 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Der TuS Tiste von 1923 e. V. ist auf der Grundlage der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(nachfolgend: DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) verantwortlich für die 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten im Verein.  

 
Fragen sind grundsätzlich an den Vorstand des Vereins zu richten. 
Kontaktdaten:  
TuS Tiste von 1923 e. V. 
1. Vorsitzender: Jörg Schiewe 
Ostetal 1, 27419 Tiste, Deutschland 
Telefon: 04282 / 5261 
 
Nähere Informationen sind auf der Homepage des TuS Tiste von 1923 e. V. (www.tus-
tiste.de) zu finden.  

 
 
2. Grundlage für die Verbreitung von Daten innerhalb des Vereins 

Die Datenerhebung und Datenverarbeitung ist für die Erfüllung der Aufgaben des TuS Tiste 
von 1923 e. V. und der sich daraus ergebenden Pflichten und Aufgaben erforderlich und 
beruht auf Art. 6 Abs. 1 DSGVO.  
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten im TuS Tiste von 1923 e. V. beruht vorrangig 
auf Grundlage der Satzung und im Einzelfall auf der von den Betroffenen erteilten 
Einwilligung. Den Regelungen dieser Datenschutzinformationen haben sich die Mitglieder mit 
ihrem Beitritt in den Verein unterworfen.  

 
 
3. Zweck der Datenverarbeitung personenbezogener Daten durch den Verein 

Der TuS Tiste von 1923 e. V. erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten der Mitglieder 
zur Erfüllung seines Vereinszwecks und im Rahmen der Mitgliedschaft, um seine Aufgaben 
umfassend wahrnehmen zu können (z. B. Einladungen zu Versammlungen, 
Mitgliederverwaltung, Beitragseinzug, Organisation des Spiel- und Sportbetriebs auch mit den 
Verbänden).  
Eine Weitergabe der personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich auf gesetzlicher 
Grundlage an andere öffentliche Stellen, die diese Daten zur Erfüllung ihrer gesetzlichen 
Aufgaben benötigen oder an private Personen, die ein berechtigtes Interesse an der 
Verwendung dieser Daten darlegen. Der TuS Tiste von 1923 e. V. leitet personenbezogene 
Daten der Mitglieder zur Teilnahme am Wettkampf-, Turnier und Spielbetrieb der 
Fachverbände an diese weiter. 
Darüber hinaus werden personenbezogene Daten der Mitglieder im Zusammenhang mit 
sportlichen Ereignissen einschließlich der Berichterstattung hierüber auf der Homepage des 
Vereins sowie auf Seiten der Fachverbände veröffentlicht und an lokale, regionale und 
überregionale Printmedien übermittelt.  



4. Welche personenbezogenen Daten werden aufgenommen? 
Der Verein verarbeitet nur personenbezogene Daten, die er im Rahmen der Mitgliedschaft von 
den Mitgliedern erhalten hat.  
Zudem verarbeitet der Verein – soweit dies im Rahmen der Erfüllung der Mitgliedschaft 
erforderlich ist – personenbezogene Daten, die er von Dritten zulässigerweise erhalten haben 
(z.B. Behörden, Ämter, Verbände oder Versicherungen). 
 
Der TuS Tiste von 1923 e. V. erhebt und verarbeitet folgende Daten von seinen Mitgliedern 
und Mitarbeitern: 

a. Daten für die Mitgliederverwaltung und Kontaktaufnahme: 
 Name, Vorname 
 Adresse 
 Geburtsdatum 
 E-Mail-Adresse 

b. Daten für die Beitragserhebung 
 Bankverbindung 

c. Daten zur Meldung an Fachverbände im Rahmen des Spiel- und Wettkampfbetriebes 
 Geschlecht 
 Passbild 

d. Daten und Bilder für die Öffentlichkeitsarbeit des Vereins 
 Fotos 

 
 
5. Wer sind die Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten innerhalb des Vereins?  

Innerhalb des Vereins erhalten diejenigen Personen Zugriff auf die Daten der Mitglieder, die 
diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und/oder gesetzlichen Pflichten benötigen, also mit 
der vertraglichen Abwicklung betraut sind. In diesem Zusammenhang können das auch vom 
Verein eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen sein (z.B. Übungsleiter und Betreuer). 
 
 

6. Erfolgt eine Weitergabe von Daten an Dritte? 
Soweit der Verein Daten der Mitglieder an Empfänger außerhalb des Vereins weitergibt, 
erfolgt dies ausschließlich zur Erfüllung der Vertragspflichten im Rahmen des Satzungszwecks, 
aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder der ausdrücklich erteilten Einwilligung des 
Mitglieds.  
 
Zur Erfüllung unserer Vertragspflichten arbeitet der Verein z. B. mit folgenden Stellen 
zusammen: Landes- und Kreissportbund, Fachverbände und Steuerberater. 
 
Personenbezogene Daten der Mitglieder, die am Spiel- und Wettkampfbetrieb der 
Fachverbände teilnehmen, werden zum Erwerb einer Lizenz, einer Wertungskarte, 
eines Spielerpasses oder sonstiger Teilnahmeberechtigungen an den jeweiligen 
Fachverband weitergegeben. Gleiches gilt für Daten der Mitglieder während der 
Wettkämpfe oder eines Spiels.  
 
Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke des Beitragseinzugs 
an die Hausbank des Vereins (zurzeit: Sparkasse Rotenburg Osterholz) weitergeleitet. 
 
Wenn ein Mitglied zu einem anderen Verein wechselt, können die Daten auf Antrag 
des Mitglieds dorthin übertragen werden.  

 

 



7. Weitergabe von Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation? 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftraums – EWR) findet durch den Verein nicht statt. 
 

 
8. Wie verarbeiten wir Ihre Daten? 

Ihre Daten werden elektronisch in folgenden Datenbanken sowie in Papierform erfasst 
und gespeichert: 

a) Mitgliederprogramm SPG Verein 
b) DTTB, DFB und DOSB sowie deren Unterverbände auf Landes- und Kreisebene 
c) Vereinseigene Mitgliederlisten 

Die Erfassung erfolgt manuell automatisiert. Vor einem Zugriff Dritter sind Ihre Daten 
geschützt. 

 
 

9. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?  

Personenbezogene Daten der Mitglieder müssen durch den Verein solange gespeichert 
werden, wie sie für die Erfüllung gesetzlicher Pflichten erforderlich sind. Sofern keine 
besonderen gesetzlichen Aufbewahrungspflichten mehr bestehen, werden die Daten 
gelöscht, sobald sie für den Zweck ihrer Verarbeitung nicht mehr erforderlich sind.  
 
Die personenbezogenen Daten der Mitglieder werden für die Dauer der Mitgliedschaft 
gespeichert. Mit der Beendigung der Mitgliedschaft werden die die Daten gemäß den 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen weitere zehn Jahre vorgehalten und dann gelöscht. 
In der Zeit zwischen Beendigung der Mitgliedschaft und Löschung wird die 
Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt. 
 
Bestimmte Daten werden zum Zwecke der Vereinschronik im Vereinsarchiv 
gespeichert. Hierbei handelt es sich um die Daten Vorname, Name, Zugehörigkeit zu 
einer Mannschaft, besondere sportliche Erfolge oder Ergebnisse, an denen die 
betroffene Person mitgewirkt hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des 
Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation von sportlichen Ereignissen und 
Erfolgen und der jeweiligen Zusammensetzung der Mannschaften zugrunde. 
Alle anderen Daten (z.B. Bankverbindung) werden mit Beendigung der Mitgliedschaft 
gelöscht.  

 
 

10. Welche Rechte (Auskunftsrecht, Widerspruchsrecht usw.) haben Sie? 

Sie haben nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) verschiedene Rechte. 
Einzelheiten ergeben sich insbesondere aus Artikel 15 bis 18 sowie 20 und 21 der 
DSGVO. 

 
 Recht auf Auskunft über Ihre hier verarbeiteten Daten 

Sie können Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 
verlangen. In Ihrem Auskunftsantrag sollten Sie Ihr Anliegen präzisieren, um uns das 
Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. Daher sollte in dem Antrag 
möglichst Angaben zum konkreten Verwaltungsverfahren gemacht werden. 
 

 Recht auf Berichtigung Ihrer hier verarbeiteten Daten 

Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend sein, können Sie eine 
Berichtigung verlangen.  



 Recht auf Vervollständigung Ihrer hier verarbeiteten Daten 
Sollten Ihre Daten unvollständig sein, können Sie eine Vervollständigung verlangen. 
 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Sie haben das Recht, unter bestimmten Voraussetzungen eine Einschränkung der 
Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu verlangen. Die Einschränkung steht einer 
Verarbeitung nicht entgegen, soweit an der Verarbeitung ein wichtiges öffentliches 
Interesse besteht.  
Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, 
dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz 
der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines 
wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, 
werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben 
wird. 
 

 Recht auf Löschung 

Sie können die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Ihr Anspruch 
auf Löschung hängt u.a. davon ab, ob die Sie betreffenden Daten von uns zur 
Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben noch benötigt werden. 
 

 Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie können durch dieses Recht die Herausgabe der über Sie verarbeiteten Daten in einem 
strukturierten Format verlangen. 
 

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit die Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu widersprechen. Allerdings können 
wir dem nicht nachkommen, wenn an der Verarbeitung ein überwiegendes öffentliches 
Interesse besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur Verarbeitung verpflichtet. 
 

 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir Ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang 
nachgekommen sind, können Sie bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde 
Beschwerde einlegen. 
 
Die Kontaktdaten der Niedersächsischen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz lauten: 
Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen, Prinzentraße 5, 30159 Hannover, 
Telefon: 0511/ 120 – 4500, Fax: 0511/ 120 – 4599; E-Mail: 
poststelle@lfd.niedersachsen.de 

 
Erfolgt die Datenverarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung des Mitglieds, so kann dieses 
seine Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Die bis zum Zeitpunkt 
des Widerrufs erfolgte Datenverarbeitung bleibt rechtmäßig. 
 
Anfragen von Mitgliedern werden vom Verein grundsätzlich innerhalb eines Monats 
beantwortet. 

 


